
Sofja-Kovalevskaja-Preise

Die Alexander von Humboldt-Stiftung hat Sofja-
Kovalevskaja-Preise an Spitzennachwuchswissen-
schaftler vergeben. Die Gewinner werden �ber f�nf
Jahre hin bei innovativen Forschungsvorhaben in
Deutschland unterst�tzt. Unter den Preistr�gern
des Jahres 2010 finden sich auch die Chemiker
Lapo Bogani, Gustavo Fern�ndez und Shigeyoshi
Inoue.

Lapo Bogani plant an der Universit�t Stuttgart
bei M. Dressel hoch empfindliche Ausr�stung zu
entwickeln, um Magnetisierungsprozesse in ein-
zelnen Molek�len oder Atomen zu beobachten[1a]

und dadurch magnetische Nachweisverfahren zu
verbessern. Unterst�tzung bei diesem ambitio-
nierten Projekt sollen Kooperationen mit seinem
Gastgeber sowie mit J. Wrachtrup und K. Kern
liefern. K�rzlich gelang es Bogani, die ersten Hy-
bridnanostrukturen aus Kohlenstoffnanor�hren
und einem Einzelmolek�lmagneten aufzubauen,[1b]

und im vergangenen Jahr wurde eine seiner Ar-
beiten als Titelbildbeitrag in Advanced Materials
vorgestellt.[1c] Bogani studierte an der Universit�t
Florenz und promovierte dort im Jahr 2006 unter
der Anleitung von R. Sessoli und D. Gatteschi
(Mitglied des Internationalen Beirats der Ange-
wandten Chemie). Von 2006 bis 2008 arbeitete er
als Marie-Curie-Stipendiat am Institut N�el in
Grenoble (Frankreich) mit W. Wernsdorfer zu-
sammen, und seit 2009 ist er an der Universit�t
Stuttgart t�tig. Er erhielt ein Burgen-Stipendium
der Academia Europaea (2009) sowie den Preis der
Italienischen Chemischen Gesellschaft (SCI) f�r
die beste italienische Dissertation in chemischer
Physik (2006).

Gustavo Fern�ndez arbeitet bereits seit 2009 an
der Universit�t W�rzburg. Nun will er in der
Gruppe von F. W�rthner erforschen, wie sich be-
stimmte Oligomere in Wasser organisieren und wie
sie auf externe Reize wie Licht oder den Zusatz von
Metallionen reagieren. Das Ziel dieses Projekts
sind „intelligente Materialien“, deren Eigenschaf-
ten f�r neue Anwendungen als biomedizinische
Sensoren abgestimmt werden k�nnen. Er interes-
siert sich außerdem f�r die Charakterisierung su-
pramolekularer Architekturen auf der Grundlage
von Farbstoffaggregaten, Selbstorganisationspro-
zesse in w�ssrigen Medien und supramolekulare
Mehrkomponentensysteme mit p-konjugierten
Ger�sten.[2a,b] Im Jahr 2008 wurde ein Beitrag von
Fern�ndez auf dem Titelbild der Angewandten
Chemie pr�sentiert.[2c] Fern�ndez promovierte 2009
an der Universidad Complutense de Madrid unter
Anleitung von N. Mart�n und L. S�nchez, 2008

wurde er mit einem European Young Chemist
Award ausgezeichnet.

Shigeyoshi Inoue wird sich an der Technischen
Universit�t Berlin unter Anleitung von M. Drieß
mit der Synthese, Charakterisierung und Reaktivi-
t�t neuartiger Verbindungen der schweren Gruppe-
14-Elemente besch�ftigen. Vorrangig soll es dabei
um �bergangsmetallkomplexe mit Silicium-
Metall-Dreifachbindungen sowie deren Einsatz in
der Katalyse und zur Aktivierung kleiner Molek�le
gehen. Inoue studierte Chemie an der Universit�t
Tsukuba (Japan) und promovierte dort im Jahr
2008 in der Gruppe von A. Sekiguchi. 2005 war er
JSPS-Stipendiat, und als Postdoktorand wurde er
mit einem Humboldt-Stipendium (2008) sowie mit
einem JSPS-Auslandsstipendium (2009) gef�rdert.
Seine Forschungsinteressen umfassen �bergangs-
metall-, Organometall- und Siliciumchemie.[3]

Kurz notiert …

… In Anerkennung seiner wichtigen Beitr�ge auf
dem Gebiet der asymmetrischen Synthese hat
Eric N. Jacobsen (Harvard University) den Ryoji-
Noyori-Preis 2010 erhalten. Die nach dem Chemie-
Nobelpreistr�ger des Jahres 2001 benannte Aus-
zeichnung besteht aus einer Medaille und 10000 $
Preisgeld. �ber Jacobsen war erst k�rzlich in dieser
Rubrik zu lesen.[4]
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